
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Soziales
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-4554
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Herr Weinert

Wiesbaden, 23.04.2009

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Soziales
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Soziales

am Mittwoch, 29. April 2009, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt ( höchstens 15 Minuten ) -

Tagesordnung I 
    

1. 09-A-16-0002

Eingaben von sozialen Einrichtungen und Institutionen

    
2. Genehmigung der Niederschrift vom 11.3.2009

    
3. 09-F-25-0008 ANLAGE

Teilnahme der Stadt Wiesbaden am Pilotprojekt Kindertagespflege - Qualität und 
Professionalität durch Kontinuität und sichernde Rahmenbedingungen

 - Bericht des Dezernates VI vom 9.3.2009 -
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4. 07-A-16-0013 ANLAGE

Fehlende Busanbindung in der Aukammallee
- Bericht des Dezernates IV vom 23.1.2009 -

    
5. 09-F-25-0017 ANLAGE

Sofortprogramm für Bildung und soziale Teilhabe
 - Beschluss des Ausschusses für Soziales vom 11.3.2009 -

    
6. 09-A-16-0004

Gesetz zur Neuausrichtung arbeitsmarktpolitischer Instrumente - erste Erfahrungen in 
Wiesbaden

 - Bericht durch den Sozialdezernenten -

    
7. 09-A-16-0005

Eingegangene Anträge auf Troncmittel 2009
 - Aktueller Sachstand -

    
8. 07-V-51-0027 DL 14/08-1, 29/07-5 , 24/07-4, ANLAGE

Bildung lokaler Netzwerke Kita - Grundschule

    
9. 09-F-25-0041

Betrieblich unterstützte Kinderbetreuung ausbauen
- Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90 /DIE GRÜNEN und FDP vom 20.4.2009 –

Der Sozialausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, in der nächsten Sitzung des Sozialausschusses einen schriftlichen 
Sachstandsbericht über die Umsetzung des am 12.6.2008 beschlossenen Antrags „Betrieblich 
unterstützte Kinderbetreuung ausbauen“ zu geben.
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10. 09-F-25-0039

Fehlbelegungsabgabe
- Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90 /DIE GRÜNEN und FDP vom 6.4.2009 –

Der Ausschuss für Soziales wolle beschließen:

Der Magistrat wird – vor dem Hintergrund der Zielsetzung Fördergebieten der 'Sozialen Stadt' 

auch Mieter mit mittleren Einkommen Mietangebote zu machen bzw. ihren Anwohnerstatus zu 

halten – gebeten, zu berichten:

1. unter welchen Voraussetzungen in diesen Gebieten auf die Erhebung verzichtet werden 
könnte.

2. welche Konsequenzen sich aus dem damit verbundenen Verlust an Einnahmen ergeben 
würden.

3. welche Beträge zweckgebunden fristgerecht nach § 12 Abs. 3 HessAFWoG verwendet 
wurden bzw. werden. 

4. welche Beträge wegen Nichtverwendung nach § 12 Abs. 3 S. 5 HessAFWoG an das Land 
abgeführt wurden. 

Die Beantwortung zu Punkt 3. und 4. soll die Haushaltsjahre 2005-2008 jeweils getrennt 
umfassen. 

    
11. 09-F-25-0040

Meldungen für den öffentlich geförderten Wohnungsbau
- Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90 /DIE GRÜNEN und FDP vom 6.4.2009 –

Der Ausschuss für Soziales wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

jeweils drei Monate vor Fristablauf zur Anmeldung von Projekten zum Mietwohnungs-

bauprogramm bzw. zum Modernisierungsprogramm den Ausschuss für Soziales über diejenigen 

Maßnahmen zu informieren, bei denen eine Antragstellung erwogen wird bzw. in Vorbereitung 

ist.
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12. 09-F-01-0037

Kostenloser Energiesparservice für Bezieher von niedrigen Einkommen
- Antrag der SPD-Fraktion vom 22.4.2009 –

Gestiegene Energiekosten machen besonders Haushalten mit geringem Einkommen zu 
schaffen. Der Ruf nach Sozialtarifen entlastet zwar bestimmte Einkommenssegmente, reduziert 
aber nicht den (mitunter hohen) Energieverbrauch. Erfahrungen (z.B. aus Frankfurt) zeigen, 
dass sich alleine durch Stromsparvorschläge durchschnittlich 100 Euro pro Jahr und Haushalt 
einsparen lassen, die dann den Familien Jahr für Jahr zusätzlich zur Verfügung stehen. Auch die 
Umwelt wird entlastet: Bereits durch einfache Vorschläge lassen durchschnittlich 250 kg des 
Treibhausgases CO2 pro Jahr und Haushalt einsparen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Sozialausschuss fordert den Magistrat auf, zu prüfen, wie ein Konzept umsetzbar ist, das 
der Qualifizierung von Arbeitslosen zu Energiesparberatern dient. Die Berater kommen auf 
Anfrage kostenlos zu Haushalten mit niedrigem Einkommen und beraten zum Thema 
Energiesparen. Ein solches Projekt schlägt drei "Fliegen mit einer Klappe": Qualifizierung von 
Arbeitslosen, Entlastung der Umwelt, Entlastung der Haushaltskasse von Beziehern mit 
niedrigem Einkommen.

    
13. 09-F-06-0014

Förderung von Jugendkultur
- Antrag der Fraktion Linke Liste Wiesbaden vom 14.4.2009 –

Vorbemerkung:

In einem Schreiben vom 23. März 2009 hat sich der Kulturpalast Wiesbaden an die Fraktionen 
gewandt mit der Bitte um Unterstützung wegen sicherheitstechnisch erforderlicher Technik.
In diesem Schreiben wurde deutlich gemacht, dass die weitere Existenz des Angebots sowie 
eines Ausbildungsplatzes in Gefahr ist.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

dafür Sorge zu tragen, dass dem Kulturpalast die erforderlichen Mittel in Höhe von 26.000 Euro 
zur Wiederherstellung der Sicherheitsvoraussetzungen für die weitere Nutzung seiner 
Räumlichkeiten für das bekannte Veranstaltungskonzept unverzüglich gewährt werden.

    
14. 09-A-16-0001

Bericht des Sozialdezernenten

    
15. Verschiedenes
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Tagesordnung II 

    
1. 09-V-20-0016 DL 12/09-9

Übersicht der durch den Magistrat bis 31.12.2008 genehmigten über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben

    
2. 09-V-20-0028 DL 13/09-1

Stationäre Altenpflege in kommunaler Trägerschaft; Projektstatusbericht für die Zeit vom 
02.07.2008 - 31.12.2008

    
3. 09-V-51-0002 DL 13/09-2

Wohnungsbauprogramm 2006 -  Nachfinanzierung Kostheimer Landstraße/Hochheimer Straße;
 Wohnungsbauprogramm 2007 -  Nachfinanzierung Maria-Sibylla-Merian-Straße

    
4. 09-V-51-0009 DL 12/09-12

Wiesbadener Geschäftsbericht SGB II 1.und 2.Quartal 2008 

    
5. 09-V-51-0011 DL 12/09-13

Bezuschussung einer neuen Krippengruppen in der Kita der Ev. Lukasgemeinde

    
6. 09-V-51-0020 DL 13/09-3

Kontingentanmeldung Wohnungsbauprogramm 2009

    
7. 08-V-51-0085 DL 12/09-2

Erstantrag zur Aufnahme des Stadtgebietes "Schelmengraben" in das Bund-Länder-Programm 
Soziale Stadt
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8. 09-V-80-8002 DL 12/09-18

1. Projektverlängerung "Neue Wege in den Beruf"

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Diers
Vorsitzender


